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Kreisliga Herren

TTG Nord Holtriem IV : TuS Weene 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Tjaden beendet mit Sieg das Spiel

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 30:24 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der TTG Nord Holtriem IV ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren gegen
den TuS Weene. 155 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Felix Tjaden den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt
zeigte das untere Paarkreuz mit Herr und Tjaden, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenige Chancen hatten Pistorius / Heeren bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten de Jonge / Buhr. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Stolzenberg / Schubert danach die Begegnung mit 1:3 gegen
Manssen / Aden abgaben und eine Niederlage kassierten. Zwar brachten Gronewold / Tholen Herr /
Tjaden phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Herr / Tjaden mit 3:1 durch. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
wenig später folgenden 11:8, 11:4, 11:2 gegen Albrecht Manssen fand Karl-Heinz Stolzenberg von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Lange mit Hermann de Jonge kämpfen musste Birgit
Schubert in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung
landen, ging Schubert doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutliche Außenseiterin in das Match.
Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Schubert endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Erhard Pistorius bekam derweil seinen Gegner Jann Buhr dagegen
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Jannika Heeren bekam anschließend ihren Gegner Diedrich
Aden beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess machte dann
Finn-Luca Herr beim 3:0 mit Alena Tholen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Felix Tjaden
die Partie gegen Steffen Gronewold noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Karl-Heinz Stolzenberg
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Unglücklich war Birgit Schubert wenig später in der Begegnung gegen Albrecht Manssen, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Erhard Pistorius hatte anschließend gegen Diedrich Aden beim 4:11, 9:11, 4:11 wenig zu
bestellen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Jannika
Heeren das Spiel gegen Jann Buhr und gewann in vier Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam Finn-
Luca Herr beim 3:0 von Steffen Gronewold. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Tjaden seiner
Gegnerin Alena Tholen beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht die TTG Nord Holtriem IV am 18.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Friedeburg II, während der TuS Weene am 11.11.2022 gegen den TuS Sandhorst III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem IV

Doppel: Pistorius / Heeren 0:1, Stolzenberg / Schubert 0:1, Herr / Tjaden 1:0 
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Einzel: K. Stolzenberg 2:0, B. Schubert 1:1, E. Pistorius 0:2, J. Heeren 1:1, F. Herr 2:0, F. Tjaden 2:0 
 TuS Weene

Doppel: Manssen / Aden 1:0, de Jonge / Buhr 1:0, Gronewold / Tholen 0:1 
Einzel: H. Jonge 0:2, A. Manssen 1:1, D. Aden 2:0, J. Buhr 1:1, S. Gronewold 0:2, A. Tholen 0:2


